
„Mönch und Künstler – Pater Ansgar Dreher OSB“ – Ein Einblick in das Gesamtwerk des 
bislang letzten beuroner Künstlermönchs 
 
Die Tradition der beuroner Künstlermönche lässt sich bis in die 1990er Jahre verfolgen.  

Während des Zweiten Weltkrieges wurde der bislang letzte beuroner Künstlermönch Pater Ansgar 

Dreher OSB (*1912-1990) von der Benediktinerabtei zum Kunststudium nach München geschickt. 

Die Anreise bewältigte Pater Ansgar, indem er sein Fahrrad auf der Autobahn von LKWs mitziehen 

ließ. 

Zeit seines Lebens fühlte sich der Künstlermönch der Bildhauerei verbunden. So bilden Bronze- 

und Marmorskulpturen, hölzerne Tabernakel und Osterleuchter, neben überregional bekannten 

Grabsteinen den Kern seiner Werke. Zum ersten Mal werden seine rund 750 Arbeiten in einem 

umfangreichen Werkverzeichnis „Mönch und Künstler. Pater Ansgar Dreher OSB. Werk und 

Erinnerung“ mit 16 Farbbildern und zahlreichen Schwarzweiß-Abbildungen dokumentiert.  

Der Herausgeber des Buches, Prof. Dr. Hubert Krins, hat als kunsthistorischer Kenner der 

Beuroner Kunstschule bereits einige Veröffentlichungen publiziert.  

In zwei Teilen, dem bildhauerischen und dem grafischen Werk, wurde das Werkverzeichnis des 

Pater Ansgar Drehers OSB von Dipl.-Ing. Lothar Gonschor, einem erfahrenen Denkmalpfleger, 

erfasst. Persönliche Erinnerungen von Theologen und Freunden, sowie kunsthistorische 

Betrachtungen berichten über das Lebenswerk des Künstlers. Zum Beispiel der Beitrag über den 

Beuroner Klosterfriedhof von dem Steinbildhauer Eduard Schnell, welcher den Künstlermönch des 

Öfteren in seinem Atelier besuchte. Oder die Notizen des Ordensbruders Jakobus Kaffanke OSB, 

der über die Verbindung Pater Ansgars zu seinem Schüler Erich Hauser berichtet. 

Das vorliegende Buch ist mit Grußworten von Erzabt Theodor Hogg OSB und Landrat Dirk Gaerte 

in der Heimatkundlichen Schriftenreihe des Landkreises Sigmaringen erschienen. Es eignet sich 

für alle, die interessiert sind an der modernen bis abstrakten Kunst. Insbesondere aber an der 

kirchlichreligiösen Kunst in Oberschwaben.  

Von realistisch bis modern abstrakt, widmete der Künstlermönch zum Beispiel Maria mit Kind, dem 

Auferstandenen, der Heiligen Familie und dem Hl. Stephanus ganze Motivgruppen.  

Das Buch und die Ausstellung thematisieren besonders gelungen die vorwiegend religiösen 

Themen, die Pater Ansgar Dreher OSB sowohl grafisch, als auch skulpierend festhielt. 

Im Kloster Beuron wird vom 17. September bis zum 12. November 2006 in der gleichnamigen 

Ausstellung ein Querschnitt durch Pater Ansgar Drehers künstlerisches Werk präsentiert.  

Das Buch ist neben der Klosterpforte inklusive einer Eintrittskarte für 14 Euro erhältlich. 

 

Erschienen im Beuroner Kunstverlag im Auftrag des Freundeskreises Pater Ansgar Dreher OSB 

und des Landkreises Sigmaringen, ISBN 3-931634-06-X, bzw.: ISBN-13: 978-3-931634-06-3.  

Herausgegeben von Prof. Dr. Hubert Krins, Band 10 der Heimatkundlichen Schriftenreihe des 

Landkreises Sigmaringen.  

Für 13 Euro  in der Klosterbuchhandlung, Abteistr. 2, 88631 Beuron erhältlich.  



Kurztext 
 
Zum ersten Mal werden Pater Ansgar Drehers Arbeiten in einem umfangreichen Werkverzeichnis 

„Mönch und Künstler. Pater Ansgar Dreher OSB. Werk und Erinnerung“ dokumentiert. Persönliche 

Erinnerungen von Theologen und Freunden, sowie kunsthistorische Betrachtungen berichten über 

das Lebenswerk des Künstlers. 

Im Kloster Beuron wird vom 17. September bis zum 12. November 2006 in der gleichnamigen 

Ausstellung ein Querschnitt durch Pater Ansgar Drehers künstlerisches Werk präsentiert.  

Buch und Ausstellung thematisieren besonders gelungen die vorwiegend religiösen Themen, die 

Pater Ansgar Dreher sowohl grafisch, als auch skulpierend festhielt. 

 

 

Erschienen im Beuroner Kunstverlag im Auftrag des Freundeskreises Pater Ansgar Dreher OSB 

und des Landkreises Sigmaringen, ISBN 3-931634-06-X, bzw.: ISBN-13: 978-3-931634-06-3.  

Herausgegeben von Prof. Dr. Hubert Krins, Band 10 der Heimatkundlichen Schriftenreihe des 

Landkreises Sigmaringen.  

Für 13 Euro in der Klosterbuchhandlung, Abteistr. 2, 88631 Beuron erhältlich.  


